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Stadtkämmerei, 12.07.2018 
 
Wohnraumförderung – KommWFP 
Anlage: Förderung Stadt - BauGmbH 
 
Die Stadt erhält  30 % der förderfähigen  Gesamtkosten als Zuschuss sowie bis zu 
60 % der förderfähigen Gesamtkosten als Darlehen. Bei Neubau und 
Gebäudeänderung zählen Grundstückswert und Abriss zu den förderfähigen 
Gesamtkosten, bei einer Modernisierung wird der Grundstückswert nicht mit 
einbezogen.  
 
Lt. Rücksprache mit der Regierung von Unterfranken kann die Umsetzung auch 
durch ein kommunales Wohnungsbauunternehmen erfolgen (z. B. BauGmbH). Die 
Stadt müsste jedoch die Kosten der Baumaßnahme tragen, das Darlehen 
aufnehmen und Eigentümer des Grundstücks und des Mietwohnraums sein und dies 
auch für die Dauer der Zweckbindung (20 Jahre) bleiben.  
 
Ist hingegen die BauGmbH Eigentümerin des Grundstücks und des Mietwohnraums, 
erhält sie ein zinsgünstiges Darlehen sowie einen Zuschuss von 300 €/m² 
Wohnfläche. 
 
Demnach ist eine Förderung für die Stadt Kitzingen finanziell deutlich vorteilhafter als 
eine Förderung für die BauGmbH. 
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Fördermöglichkeit Stadt Kitzingen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fördermöglichkeit der BauGmbH 
 
 


